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seiner Partei, der er angehört, in die Urne zu legen.
Dabei wird er vor allem seine Stimme den Ge-

Werbevertretern auf der betreffenden Liste geben.
Wo die Gewerbevertreter nicht schon von Partei

wegen zweimal auf der Liste stehen, muff jeder
Gewerbetreibende den Nämen der Gewerbevet-
trefer, die er gewählt wünscht, unmittelbar
unter den gedruckten Namen ein zweitesmal
handschriftlich in die Liste schreiben.

Vor allem ist es Pflicht, die Wahl unserer bereits
im Parlament tätigen Vertreter zu sichern, indem
deren Namen doppelt geschrieben werden.

Wo neue Vertreter des Gewerbes auf den Listen
der Parteien aufgenommen sind, kann auch deren
Wahl gesichert werden, wenn der Gewerbestand in
den betreffenden Kantonen seine Pflicht tut.

Vor allem dürfen sich unsere Gewerbetreibenden
durch die Ungunst der Zeit nicht verleiten lassen,
sozialdemokratische Wahllisten in die Urne zu legen.
Die sozialdemokratische Partei hat als solche keiner-
lei Verständnis; für den gewerblichen Mittelstand. Sie
betrachtet den gewerblichen Arbeitgeber als unbe-
quemes Bollwerk des Kapitalismus und bezeichnet
ihn auch in kleineren und mittleren Betrieben als
Ausbeuter. Die bürgerlichen Parteien werden ohne
Abenteuer und Umsturzpläne die Entwicklung einer
neuen Zeitperiode zum Ziele bringen. Dann ist aber
die Mitarbeit aller notwendig.

Bleiben Sie nicht verärgert zu Hause Î Am
25. Oktober Mann für Mann des Gewerbestan-
des an die Urne!

Stimmt für Eure Vertreter des Ge-
werbes, die in Eurem Kanton auf
den Listen der bürgerlichen Par-

feien aufgeführt sind.

Totentafel.
J. de Capitäni-Altorfer, a. Baumeister in

Zürich, starb am 11. Oktober im 65. Altersjahr.
Karl Wyfy, Dachdeckermeister in Rappers-

wil, starb am 12. Oktober im 28. Lebensjahr.
+ Adolf von Arx, Tapezierermeister in Olfen,

starb am 15. Oktober im 52. Altersjahr.
Emil Hügin-Oser, Wagnermeister in Ober-

wil (Basel) starb am 16. Oktober im 77. Altersjahr.
Ernst Isler-Vock, Architekt in Wohlen (Aar-

gau), starb am 16. Oktober im 73. Altersjahr.
+ Siegfried Rupp, Spenglermeister in Steffis-

bürg, starb am 18. Oktober im 60. Altersjahr.
Nikiaus Fellmann, Schreinermeister in Uffi-

kon, starb am 19. Oktober im 71. Altersjahr.

Verschiedenes.
Technikum Winterthur. Der Regierungsrat hat

als Mitglied der Aufsichtskommission des Technikums
in Winterthur an Stelle des verstorbenen Dr. Hermann
Fieß: Hans Wiesmann, Kantonsbaumeister in
Zürich gewählt.

Bauherr und Kunst, Die Löwenbrauerei Zürich
erlief; zur Erlangung von Entwürfen für die Bema-
lung der Restaurationsräume in ihrem Neubau am
Hechtplaß in St. Gallen einen beschränkten Wett-
bewerb unter vier st. gallischen Malern. Die Jury,

bestehend aus den Herren Liner, Wanner und dem
bauführenden Architekten, Ket¥ri Traniger, Wil, wähl-
ten aus den eingegangenen Entwürfen die Arbeit
von Maler Theo Glinz, Hörn, zur Ausführung.

(Eingesandt.) Not im Lande, kauft Schweizer-
waren, lautet der sehr glücklich gewählte, zeitgemäße
Text des diesjährigen Schweizerwoche-Plakates. Dieser
ernste Mahnruf darf mit Fug und Recht auch in den

Organen des Baugewerbes zur Beherzigung der maß-
gebenden Persönlichkeiten niedergelegt und insbe-
sondere den Herren Architekten, die inbezug auf die

Wahl der Baumaterialien zumeist ausschlaggebend
sind, mit allem Nachdruck zugerufen werden. Es

werden auch jet^t noch, troß der zunehmenden Ar-

beifslosigkeit in den meisten unserer Industrien, große
Mengen Waren ausländischer Provenienz gekauft, an

deren Stelle in technischer, wié in finanzieller Hin-
sieht mindestens gleichwertige Schweizer-Fabft-
kate hätten verarbeitet werden können. Die nöf-

wendige, den heutigen Verhältnissen anzupassende
Umstellung bedingt neben der Einsicht für die gegen-
wärtige Lage unseres Landes nur etwas guten Willen
und etwas mehr Überlegung, um die sich entschieden
bietenden Möglichkeiten zur Beschaffung ebenbürti-

ger oder ebenfalls zweckmäßiger einheimischer
Fabrikate herauszufinden. Wenn man sich all-

seifig die kleine Mühe geben wird, unsere Schweizer-
Fabrikate auf ihre Verwendbarkeit hin ohne Vorurteil
und mit der erforderlichen Geneigtheit in den Fällen,

wo sonst und zwar oft ohne Überlegung, ausländ!-
sehe Fabrikate verwendet werden, zu prüfen, so dürf-

ten sich gewiß Mittel und Wege finden, die dazu

angetan sind, nicht nur den in Betracht kommenden,
sich sicherlich dankbar zeigenden Industrien und ihrer

Arbeiterschaft, sondern auch unserer Volkswirtschaft
in den Tagen großer Not einen Dienst zu erweisèn,
Das Ausland importiert heute mehr denn je auch

nur diejenigen Artikel, die es unbedingt aus dem

Auslande beziehen muß, sodaß wir ohne gegen die

Interessen unserer eigenen Exportindustrie zu ver-

stoßen, den gleichen Standpunkt vertreten und prak-

tizieren dürfen. H. K.

A. Huber & Cie., Luzern

Spez/a/- Werlrzeiige u. NüscA/ntfü

Elektrischer Kammer „Millers Falls

Unentbehrliches Werkzeug (Qr das Ban-
gewerbe, zehnfache Leiatana bei min'"
mem Stromverbrauch. Kann mittelst Trans-
former an Jede Lichtleitung angeschlossen werden.

Dieser Hammer sollte la keinem Betriebe, >».^Ü'
Bau- oder Installatioasarbelten vorkommen, ^

Auf Wunsch kostenlose und unverbindliche Vorführunf.
17#
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xsinsr s'srssi, à»- sr sngsliörs, in clis Drns ?u lsgsn.
Dslssi wircl sr vor sllsm xsins 5siníms clsn Os-

wsrlssvsrsrstsrn sus clsr lsssrssssnclsn l.ixls gslssn.
Wo clis Oswsrlssvsrsrsssr niclnl xclion vos ?srlsi
wsgsn ^wsimsl sus clsr l_ixss xsslnsn, Mllh jsclsr
Oswsrlsssrsilssncls clsn ^lsmen tlêk Osvrerdever-
»reter. «lis er gsvrSiiit vünlcbt. unmîttelbsr
unter 6en gedruckten l^smen ein xvreîtsimsl
bsn6«cbrittlîcb in 6iè i.îite îckrèiben.

Vor sllsm ixs S5 s'sliclns, clis Wslil unxsrSr lssrsisx
im l^srlsmsns sssigsn Vsrsrsssr ^u xiclisrn, iàclsm
clsrsn I^lsmsn cloppsls gsxclnrislzsn wsrclsn.

Wo nsus Vsrtrsssr clsx Oswsrlssx sus clsn l.ixssn
clsr s'srssisn susgsnommsn xinci, Icsnn sucli clsrsn
Wslil gsxiclisrs wsrclsn, wsnn clsr OSWsrìzsxssncl in
clsn lsslrssssnclsn Ksnsonsn xsins s'sliclis sus.

Vor sllsm ciürssn xicln unxsrs Oswsrlsssrsilssnclsn
clurcli clis Dngunxs clsr Xsis niclis vsrlsîssn Isxxsn,
xo^islclsmolcrssixclis Wslillixlsn in clis Drns ^u lsgsn.
Dis xo^islclsmolcrssixclis s'srssi liss six xolclis Icsinsr-
!si Vsrxssnclniâ sûr clsn gswsrlsliclisn I^Iissslxssncl. 5is
lsssrsclisss clsn gswsrisliclisn T^rlzsisgslssr slx unlss-
qusmsx kollwsrlc clsz l<spilslixmux unc> lss^siclinss
ilin sucli in lclsinsrsn un6 misllsrsn kssrislssn slx
/^uxlssussr. Dis ìzûrgsrliclisn ?srssisn wsrclsn olios
/^lssnlsusr uncl Dmxsur^plsns clis ^nlwiclclung sinsr
osusii lisispsriocls ^um /isls lsringsn. Dsnn ixs slzsr
clis I^issrlzsis sllsr nolwsnclig.

VIeibsn 5ie nicbt verärgert xu itsuzeî /^m
15. Oktober 51srM tür ^snn 6e§ Osvrerbeitsn-
6el sn âie Urne!

5timmt tür kure Vertreter «isî <5e-
vrerbeî. riie in Lurem Ksntvn suk
«ten l.il»sn «ter bürgsriicken ksr-

teien sutgetübrt îinci.

Islentaie I.
» ll. cie cspîtsnî>^itorter. s. vsumsîkter in

?üricb. xssrls sm 11. (Dlcsolssr im 65. ^lssrxjslir.
» iîsri W>h. vsekâsckermeîltor in ksppe»-

vrii. zssi'ls sm 1?. OI<solzsi' im 28. l.slzsiiZjslii'.
» äcioit von ^rx. fspsxîerermeî5tsr in Oiten,

zssi'li sm 15. O^solzsi- im 52. Alssi-sjsli«-.
» Lmii itugin-Oier. Wsgnermsîìter in Ober-

vrîi (öszsl) zss^ls sm 16. Olclolssi' im 77. /^llsi'sjsli«'.
» krnl» Ilier-Vock, /^rcbitekt in Woiiien

gsu), zssi'li sm 16. Olcsolzsi' im 7Z. ^lsSrsjslii'.
» 5îegtris6 kupp. Zpenglormsktsr in Ztsttil-

burg. zssrls sm 18. OI<sOlzsr im 66. ^lssr^slii'.
» t<îklsuî peiimsnn. Zcbreînsrmsiktsr in vttî-

Kon. zssrlz sm 1?. OI<solzsi' im 71. ^Issi'^slii'.

Verîckîsclenez.
lecknikum Wintertkur. Ds^ ksgislung^ss liss

slz lvlisgliscl clsr AuszicliszkommizZion clsz Isclioil<um5
in Winis^liui- sn 5ss>ls cls5 vs^sorlssnsn D,-, sss^msnn
^isl;: sssn5 Wis5msnn, l^snlonzlssumsizssi- in
/.ûrîc^ì

ksuberr un<i Kunlt. Dis l.öwsnlzi'susi'Si ^û^icli
srlisk; -ui- ^rlsngung von ^àui-ssn sui- clis ösms-
iung cisi- kszssul-ssionzi-sums in ilii-SM l^Isulzsu sm
sssclisplsl; in 5s. Osllsn sinsn lzszclii-sn^ssn Wsss-
vswsrlz unssr vis,- zs. gsllizclisn l^lslsm. Dis sur^,,

lsszsslisncl su5 clsn sssi-rsn l.insi', Wsnnsr uncl clsm

bsusüiirsn6sn ^rcliitsktsn, l^lên ^unigs^, Wil, v/slil-
lsn SU5 clsn singsgsngsnsn ^ntwüi-ssn clis ^àii
von l^Isls«' Iliso Olin?, l-lorn, ?ur ^uzsülii'ung.

(^ingszsncls t»iot im >.sn«!e. ksutt Zckveixer
vrsren. lsusst clsrà zsli,- glüclclicli gswslilss, ?sis^smshê
Isxs clsz cliszjslifi^sn 5cliwsi^s>'WOclis-^lsI<sss5. DiszN
srnzss Xlslini'us clsrs mis l-ug uncl ksclis sucli in clsn

Ocgsnsn clsz ksugswsi'lzsz ?uc Vslisr^igung clsc mslz-

gslzsnclsn ?sr5önliclil<sissn niSclscgsIszs uncl inzlze-

5onclscs clsn l-lsccsn ^ccliisslcssn, clis inlss^ug sus clis

Wslil cisc ösumssscislisn ^umsizs su55clilsggslzsncl
zincl, mis sllsm Xlscliclcuclc ^ugscussn wscàsn. ^5

wsccisn sucli jslzs nocli, lcoh clsc ^unslimsncjsn
lssissloxiglcsis in clsn msizssn un5srs>' lncluxsi-isn, gcohs

l^lsngsn Wscsn suzlsncliscliss ?covsnisn^ gslcsuss, sn

cisrsn 5tslls in ssclinixclisc, wiS in sinsn^isllsr ssin-

xiclis minclsxtsnx glsicsiv/scsigs 5cliwsi^sc-^s5^i-
lcsss lissssn vscsclssisss wsccisn Icönnsn. Dis sol-

wsncligs, clsn lisutigsn Vsclislsnixxsn sn^upsxxsà
Dmxssllung lssclings nslssn clsc ^inxiclis süc clis gsgsn-
wscsigs I.SZS unxscsx l.sncls5 nuc sswsx yussn Willsn
uncl ssvvsx mslic Dlssclszung, um clis xicln snszcliiscisn
lsisssnclsn XlöglicsiIcEissn ^uc ösxclisssung slzsn5ücli-

gsc oclsc slssnssllx ^wsclcmskzigsc s i n >1 si mixclisr
^slscilcsss liscsux^usincisn. Wsnn msn xic5 Zll-

xsisig clis lclsins I^lülis gslssn wicci, unxscs 5cliwsiê
l^slscilcsss sus ilics Vscwsncilzsclcsis liin olins Vosuctsil
uncl mis cisc si-socciscliclisn Osnsigslisis in clsn s^sllsn>

wo xonxs uncl ?wsc oss olins Dlssclsgung^ suxlsscli-
xclis s-slscilcsss vscwsnclss wsccisn, ?u pcüssn^ 50 ciiicl-

lsn xicln gswikz Xlisssl uncl Wsgs sinclsn, clis cls^
sngsssn xinci, niclis nuc clsn in ksscsclis Icommsnclsn^
xicln xiclisclicln clsnlclssc -SiJsnclsn IncluZsnsn uncl ilicsc

^clssisscxclissl, xonciscn sucli unxscsc Vollczwicszclisll
in clsn Isgsn gcohsc I^los sinsn Disnxs scwsixsn.
Dsx T^uxlsnci impocsiscs lisuss mslic clsnn js sucli

nuc ciisjsnigsn T^csilcsl, clis sx unlssclings sux clsm

/^uxlsncis lss^islisn muh, xoclslz wic olins gsgsn clis

lnsscsxxsn unxscsc sigsnsn ^xpocsincluxscîs ^u vsl-
xsohsn, clsn glsicliSn 5ssnclpunl<s vscscsssn uncl pcsl<-

si^iscsn clücssn. ss. 1^.

k. lilibei' à Lie., I.lliein

^>vkti'i8oliel' ttammvl' „Wlei^ 5slls

Vtssrküsiig IU? â»»
gv««?b«, d«I «>n>-
ISSU» Sti-si»,vs?>»i-««iod. lisnn mitteilt ?»«»-
former sn jette Uclttleilunx snxesckioszen vertten

N!v»«r »sioiosr »«II«« I« Irslossî SstrI«!»«,
S««» «U«» l»»«»I!«tl«o»s»d«It«« varàao»«»»»« ^

Kvl VVunscl, àtenloss untt «nverdinttlieltê Vorttttirimr-
II«
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